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Grußwort 

Ruht ein wenig aus“…  
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,  

liebe Kinder!  

„Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind und ruht ein wenig 
aus“. Die Worte aus dem Markus - Evangelium passen gut für die 
Sommerferien, um sie als Begleitwort mitzunehmen.  
Diese Worte sind auch eine Einladung an uns. Ruhe dich aus, erhole dich, 
gönne dir eine Atempause. Du brauchst diese Zeit, nimm sie dir. Dein Körper 
ist ein Geschenk Gottes, nimm dir aber auch Zeit für deine Seele, Zeit für 
dein Herz.  
Es gibt kaum eine bessere Zeit als Ferien und den Urlaub, um GOTT im 
eigenen Leben zu Wort kommen zu lassen. Es braucht dazu nur stille 
Momente des bewussten Hörens auf den, der immer da ist und auf uns 
wartet. Gott macht keinen Urlaub, er hat immer "Sprechstunde". Freude und 
Sorge nimmt er gerne entgegen.  
Es ist wieder Sommer und warm. Die Natur lädt ein, nach draußen zu gehen 
und wir sind froh, dass die Kälte und Feuchtigkeit vorbei sind. Manch einer 
hat die Möglichkeit in Urlaub zu fahren, andere nutzen die freie Zeit zum 
Spazierengehen oder Radfahren, unternehmen etwas alleine oder mit 
Freunden.  
„Ruht ein wenig aus!“ Ich bin mir sicher, dass Jesus diese Worte zu uns allen 
sagt. Ich wünsche Ihnen von Herzen solche Ruhezeiten, wo immer, wann 
immer und wie auch immer Sie sie verbringen!  
Möge uns dieser Sommer die Kraft geben, uns über uns selbst zu 
vergewissern und unsere Aufgaben anzugehen, in Familie, Nachbarschaft 
und Freundeskreis, in Schule und Beruf, in Kirche und Gesellschaft.  
Ihnen allen wünsche ich eine schöne, gute, erholsame, friedliche, sonnige 
und gesegnete Ferienzeit.  
 
Im Gebet verbunden,  
 Ihr Pfarrer Pater Johnson Varakaparambil CST 



 
  

Pfarrgemeinderat 

Liebe Pfarrangehörige, 
 
nun steht sie also wieder vor der Tür – die Zeit, in der sich viele fröhlich „aus 
dem Staub machen“, in die Ferien und Urlaubszeit. Somit ist es auch Zeit für 
den zweiten Sommerpfarrbrief, der vielleicht für den Einen oder Anderen 
auch Urlaubslektüre sein wird. 

 
 

Es ist verrückt, wie die Zeit vergeht, in diesem 
Jahr jährt sich unser Jubiläum 1000 Jahre im 
“Glauben vereint“ schon zum zehnten Male. 
Bestimmt hat jeder von Ihnen noch die 
herrlichen Bilder, aber auch die viele Arbeit 
vom großen Fest vor dem inneren Auge. 

 
Schön war´s! 
 

 
 
In kleiner Form, wollen wir auch dieses Jahr des Jubiläums in einer 
Lichterprozession gedenken. 
 
Auch bis heute sind viele dieser fleißigen Helfer von damals noch aktiv für 
unsere Pfarrei jederzeit zur Stelle. Dies erfahren wir vom Pfarrgemeinderat 
hautnah, wenn es darum geht Helfer zu akquirieren. 
 
So möchte ich diese Ausgabe des Sommerpfarrbriefes 2017 nutzen, allen 
Helfern ein herzliches DANKESCHÖN auszusprechen. 
 
 
Alexandra Heß 
Pfarrgemeinderatssprecherin Hohenschambach 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kirchenverwaltung Hohenschambach 

Auch musste nach über 40 Jahren die 
komplette Heizungsanlage 
ausgetauscht werden, ferner waren 
Reparaturen am Dachstuhl und 
diverse Malerarbeiten notwendig. 
   
An der Pfarrkirche mussten am 
Westgiebel Risse im Mauerputz 
versiegelt und im Anschluss die 
Fassade neu gestrichen werden. 
 
Pünktlich zu Weihnachten konnte 
Kirchenpfleger Johann Pöllinger der 
Pfarrei einen langgehegten Wunsch 
erfüllen. Nach der Christmette 
erstrahlte erstmals der Kirchenturm – 
angestrahlt mit modernster und 
sparsamster LED - Technik, nun weit 
über die Grenzen der Pfarrei sichtbar. 
Dank einer Beteiligung von Schama 
EV mit 50%, erwirtschaftet von den 
Vereinen beim Christkindlmarkt, und 
diversen anderen Spenden konnte 
das Projekt verwirklicht werden. 

Im Herbst 2016 begannen umfangreiche Sanierungen des in die Jahre 
gekommenen Pfarrhofes. Die gesamte Regenwasserableitung sowie der 
Anschluss an den Hauptkanal musste komplett erneuert werden. 

In der Karwoche wurde der alte abgenutzte Teppich im Altarraum durch einen 
Neuen ersetzt. Der kräftige rote Ton passt ideal zu unserer barocken Kirche 
und wertet das Gesamtbild auf.  
Am 28.4. fand in der Kirche Laufenthal ein ausverkauftes Konzert von 
Harmonic Brass zu Gunsten der Filialkirche statt. Der Erlös fließt in die 
Kirchenstiftung Laufenthal. Als weitere Projekte für dieses Jahr stehen an:  
Die Innen - Renovierung des Leichenhauses mit Restaurierung der Inschriften 
und des von Walter Hagen geschaffenen Gemäldes im Eingangsbereich.  
Die sukzessive Umstellung der Gesamtbeleuchtung im Friedhofs- und 
Kirchenbereich auf die sparsame LED-Technik. Ferner soll im Rahmen der 
Dorferneuerung die Friedhofsmauer einen neuen Anstrich bekommen. 
 
Hans Pöllinger 
Kirchenpfleger  

 



Gemeinsames aus den Pfarreien 

  

Liebe Pfarrgemeinde, 
 
zum „3. Bewegenden Tag für Nigeria“ möchten wir Euch auch heuer 
wieder ganz herzlich einladen. 
 
Mit diesem Benefizlauf unterstützen wir Pfarrer Hilary Ochulor bei seinen 
Schulprojekten in seiner Heimat Umahia/Nigeria. 
 
Der „Nigerialauf“ findet am Sonntag den 06.August am Feuerwehrhaus 
Schama statt und beginnt um 14 Uhr mit dem 1 Kilometer Kinderlauf. Im 
Anschluss starten gemeinsam die Läufer, Walker und Wanderer bei 
Strecken von 3 km oder 5 km. 
 
Der komplette Erlös aus Startgeldern und des Kaffee- und 
Kuchenverkaufs geht an Pfarrer Hilary Ochulor. 
 
Mitmachen kann jeder Läufer, Walker und Wanderer. Auch Kaffeegäste 
sind herzlich willkommen. Für Unterhaltung sorgt die Stadtkapelle Hemau. 
 
Weiter findet auch wieder eine Open Air Veranstaltung der Jugend statt 
 
Wir freuen uns auf Euch 
 
Schama e.V. 
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Am 8. April waren unsere Minis wieder beim traditionellen Rote-Eier gehen 
unterwegs. Die gesammelten Spenden werden u.a. für unseren Ausflug 
verwendet. 
 
Am 19.Mai war Filmeabend und Pizzaessen der Ministranten beider 
Pfarreien. 

Mini-Bericht 

Am 5.Januar gingen wieder 23 
Ministranten als Sternsinger von 
Haus zu Haus. Vielen Dank, an 
alle die dieses Jahr wieder 
teilgenommen haben, und an alle 
die uns herzlich aufgenommen 
haben ! 
Ein besonderer Dank gilt hierbei 
Waltraud Knerr und Tanja Renner, 
die für alle Ministranten lecker 
gekocht haben. 

Die diesjährigen Spenden von 2.860,52 €  werden vom Kindermissionswerk 
Aachen zum Erlernen neuer Anbaumethoden und Ernährungsprogramme für 
Kinder und Jugendliche in der Turkanregion im Nordosten Kenias verwendet. 
 

Am 19.März gingen wir mit den Ministranten 
aus Aichkirchen zum Kegeln. 
Es hatten alle sichtlich viel Spaß dabei. 
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100 Ladies beim Frauenbrunch brachten Saal zum Beben 
KDFB Hohenschambach startete fulminant ins Jubiläumsjahr 

„Ladies Only“ 
Der Frauenbrunch des Hohenschambacher Frauenbundes war eine 
Premiere gleich in mehrfacher Hinsicht: ganz provokant waren an diesem 
Samstagvormittag nur Damen, „Ladies“, zugelassen und es gab im 
Anschluss noch was „Kammödiantisches“ „auf die Ohren“. Denn auch für 
Comedian Wolfgang Kamm war es eine Premiere, einen ganzen Saal voller 
Frauen nur für sich allein zu haben! Das bewährte Team des Posthalters 
stellte einen tollen Brunch zusammen. Männer fehlten dabei nur kurz. Aber 
dank wunderbar kleidsamer Klebebärte zeigten die Ladies ganz flott ihre 
männliche Seite und der ganze Posthalter-Saal bebte vor Lachen! 
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Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen Anfang März war ein wahres Fest!! 
Zu verdanken haben wir das acht bezaubernden Filippinas! Marie 
Mirwald/Schneckenhof und Loreta Huber/Thonhausen haben zusammen mit 
ihren Freundinnen nicht nur toll aufgekocht, sondern auch mit ihren 
interessanten Geschichten über das Leben in ihrer philippinischen Heimat und 
ihren Alltagsproblemen und – Freuden bei uns in der Oberpfalz den Abend 
bereichert! Der Pfarrsaal war bis auf den letzten Platz besetzt und alle waren 
der Meinung, dass das ein ganz außergewöhnlicher Weltgebetstag war! 

Schon ein Jahr zuvor musste der Termin für einen Einkehrtag mit Pfr. Hans 
Schächtl organisiert werden. Vielbeschäftigt wie er ist! In den Mittelpunkt stellte 
er das Beten im Alltag und dadurch auch ein gutes, erfülltes und geerdetes 
Leben.  
 
Viel zu tun war wie jedes Jahr beim Binden der Palmbüschel und anderer 
Handarbeiten für Ostern. Insgesamt entstanden dabei rund 530 Palmsträuße, 
Kreuze, gestickte Eier oder Kränzchen! Auch die Osterkrone für den Brunnen 
und die kleine Osterkrone für die Kirche entstanden unter den geschickten 
Händen der Frauen. 
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Der Muttertagsausflug stand praktisch unter dem Motto: 
Klöster, Kirchen und Kuchen! Nach dem Besuch der Ruine 
des Birgittenklosters Gnadenberg mit Geschichten und 
Geschichte führte die Fahrt des vollbesetzten Busses zur 
Gartenwirtschaft mit Viecherei Deinhard. Anschließend gings 
nach Freystadt in die wundervolle Wallfahrtskirche „Maria 
Hilf“, die vom selben Architekten als Vorgängerin der 
Dresdner Frauenkirche gebaut wurde. Ein Blick in das 
benachbarte Franziskanerkloster mit Abendessen rundete 
den unterhaltsamen und interessanten Nachmittag ab. 
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Die KDFB-Jahreshauptversammlung blickte fröhlich zurück, feierte mit einem 
riesigen Kuchenbuffet und ließ über 90 Geehrte hoch leben. Der perfekte 
Theaterabend - „WeiberleitGschichten“ mit den „Ladenhütern“ aus Regensburg - 
lockte noch einmal viele Gäste aus der weiteren Region nach Hohenschambach. 
Der sonntägliche Kirchenzug mit einem ganz besonders gestalteten 
Festgottesdienst, Blaskapelle, Kirchenchor, vielen Vertretern aller 
Hohenschambacher Vereine und der benachbarten Frauenbund-Zweigvereine 
beschloss ein in allen Facetten grandioses, rundherum gut gelauntes und 
feierliches Jubiläum und motiviert für die nächsten Jahre Vereins- und Pfarrei-
Arbeit. 

Ein Höhepunkt nach dem 
anderen bot das 
Jubiläumswochenende 
Mitte Juni: 30 Jahre zuvor 
hatte Pfr. Karl Liebl den 
Frauenbund aus der 
Taufe gehoben. Nahezu 
alle Gründungsmitglieder 
leben noch. 
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Spielespaß in Schama, hier ist jeder willkommen 

In der Mutter-Kind-Gruppe in Hohenschambach wird Montag bis Mittwoch 
von 9 bis 11 Uhr gesungen, getanzt, gespielt und gelacht. Es wird mit den 
Kleinen gebastelt, Lieder gesungen, im Bällebad getobt und geturnt. Je 
nach Jahreszeit variieren die Aktivitäten von Gruppe zu Gruppe. 
 
Im Herbst wurden beispielsweise Igel gebastelt und Kürbisse geschnitzt 
und zu St. Martin wurden für unseren Laternenzug „Pilzlaternen“ gebastelt. 
 
Beim Nikolausfrühstück brachte der Nikolaus kleine Säckchen mit 
Geschenken. An Weihnachten haben wir für unsere Papas 
Weihnachtsgeschenke gebastelt und das Christkind hat den Kindern neue 
Bücher und Spielsachen gebracht. 

Zu Ostern wurden Osternester gestaltet, die vom Osterhasen persönlich 
befüllt und versteckt wurden. Wenn es wieder wärmer wird, verlegen wir 
unsere Treffen auf den Spielplatz entdecken die Natur oder besuchten 
bereits auch einen Erlebnis-Bauernhof. Dort konnten wir hinter die Kulissen 
des Hofes schauen. Die Kinder durften Kälber, Bullen, Hühner und Hasen 
füttern. Es wurde Pony geritten, die Babyhunde wurden gestreichelt und 
geknuddelt, im Heu konnte man toben, klettern und rutschen. Zum 
Abschluss des anstrengenden Besuchs gab es eine gemeinsame Brotzeit. 
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Durch das regelmäßige Zusammenkommen können die Kinder gemeinsam 
lernen und Erlebnisse teilen. Die Mütter knüpfen Kontakte und können sich 
untereinander austauschen. Freundschaften ergeben sich dadurch von 
ganz alleine. 
 
Da im September einige Kinder in den Kindergarten kommen, würden wir 
uns über neue Spielkameraden und Kameradinnen freuen. Bei Interesse 
und Fragen bitte bei Heidi Engelhardt Tel: 09491/9558893 melden. 
 
Nachdem die Mutter-Kind-Gruppe einen neuen Teppich benötigt, findet am 
24.07.2016, nach dem Gottesdienst, ein Verkauf von selbstgebackenen 
Kuchen - zum Mitnehmen - in Hohenschambach statt. 



Gemeinsames aus den Pfarreien 

Kirchturm in Schama bei 
Nacht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Frau Rosina Dinauer, 25 Jahre Dienst als Pfarrsekretärin 
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Kindergottesdienst in Aichkirchen mit dem Thema  
„Öffne Dein Herz“ am 11.12.2016 

Kindermette in Aichkirchen am 24.12.2016 
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Hl. Drei König in Aichkirchen 
und Hohenschambach 
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  Familiengottesdienst - Taufgedächtnis 
am 08.01.2017 in  Aichkirchen 
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Kindergottesdienst Gott liebt das Leben 
am 12.02.2017 

 
 
17 

Faschingsgaudi in 
Hohenschambach 
am 26.02.2017 
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Faschings-Kindergottesdienst in Hohenschambach 
 
 
17 
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Lichtmess 02.02.2017 in Hohenschambach 
 
 
17 
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Besinnlicher Abend der Firmlinge am 28.06.2017 
 
17 

Familiengottesdienst Fasching am 26.02.2017 
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Ostern in Aichkirchen 

Kindergottesdienst „Jesus lebt“ am 30.04.2017 
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Erstkommunion in Aichkirchen am 14.05.2017 

 



Gemeinsames aus den Pfarreien 

Erstkommunion in Hohenschambach am 28.05.2017 
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Bittgang nach Grafenstadl 

Seniorenausflug nach Eichstätt 
am 08.06.2017 
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Christi Himmelfahrt in Aichkirchen 
Gottesdienst im Freien mit anschließender Fahrzeugsegnung 
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Fußwallfahrt 
von Aichkirchen 
auf den Eichlberg 
am 
Dreifaltigkeitssonntag
11.06.2017 

Fahrradtour der Ministranten zum Eis essen nach Hemau 
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Fronleichnam  
und  
75.Geburtstag  
von 
Pfr. Schefthaler  
in Aichkirchen am  
15.06.2017 
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Pfarrfest am 25.06.2017 in 
Hohenschambach 
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Gottes Geist befreit zum Leben – Firmung am 30.06.2017 

 

 

 

 

Die Freude und 

das Lächeln sind 

der Sommer des 

Lebens.  Jean Paul 
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Taufgedächtnisgottesdienst 
Hohenschambach am 08.01.2017 



 

 
 

 

  

Kinderseiten 

Max und sein Schutzengel sind ein prima Team. Doch in die Kopie des Bildes 
haben sich sieben Fehler eingeschlichen. Findest du sie? Viel Spaß beim 
Suchen! 
Text: Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 

Der Clown bläst zur Freude aller Kinder jede Menge Seifenblasen. Wenn du 
die Seifenblasen mit den Buchstaben der Größe nach sortierst, erfährst du 
den Namen des Clowns. Beginne mit dem kleinsten Buchstaben! 
Bild: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.knollmaennchen.de/
http://www.kikifax.com/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Kinderseiten 

Seifenblasenspezialisten probieren in der Regel verschiedene 
Seifenlaugenrezepte aus. Die meisten verwenden eine ganz spezielle und 
geheime Mischung. Das Ziel dabei ist, möglichst stabile, langlebige und große 
Blasen hervorzuzaubern. Wenn man dem Seifenwasser z.B. Glyzerin beimischt, 
erhöht sich die Haltbarkeit der Seifenblasen. Auch Puderzucker bewirkt richtige 
Wunder. Statt Leitungswasser sollte man für eine besonders gute Mischung 
destilliertes Wasser verwenden. Falls die Seifenlauge trotz bester Zutaten nicht 
gelingen will, kann das an Klimaschwankungen liegen. Deshalb sollte man die 
Mischung ruhig öfters und an verschiedenen Tagen ausprobieren. 
Und so kannst du dir die Seifenlauge selbst herstellen. Du kannst zwischen zwei 
Rezepten wählen. 

Der Mitmachtipp: Das Seifenblasenlabor 

Rezept 2 
Zutaten: 
0,5 l Spülmittel Marke Frosch 
30 ml Glyzerin 
250 g Puderzucker 
1 l destilliertes Wasser 
So wird´s gemacht: 
Den Puderzucker langsam in das warme Wasser einrühren, bis er sich 
vollständig aufgelöst hat. Anschließend das Spülmittel und 30 ml Glyzerin 
einrühren. Gut verrühren, aber nicht schaumig schlagen, sonst funktioniert es 
nicht! 
 
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

Rezept 1 
Zutaten: 
500 g Zucker 
40 g Tapetenkleister 
1 Liter Wasser 
750 ml Neutralseife (aus dem 
Drogeriemarkt) 
So wird´s gemacht: 
Zutaten mischen und die Lösung auf 
dem Herd erwärmen, dann löst sich 
der Zucker besser. Dann 24 Stunden 
stehen lassen. Anschließend die 
Masse mit 8 Litern Wasser mischen. 
Fertig! 
Der Erfolg hängt von der 
'Wasserhärte' ab - es klappt nur mit 
weichem Wasser. Destilliertes 
Wasser gibt garantiert traumhafte 
Blasen!  



  

An alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern  
Danke und ein herzliches Vergelt's 
Gott 
 
Ich wünsche Euch von Herzen alles 
Gute und Liebe und eine fröhliche 
Zeit. Was von meinem Herzen 
kommt sind nicht nur gute 
Wünsche, sondern auch 
Dankbarkeit.  
Ich möchte mich bei allen, 
besonders bei den Mitarbeitern der 
vielen Gremien unserer 
Gemeinschaft, für ihren wertvollen 
Einsatz, recht herzlich bedanken.  
 

Kontakt  Öffnungszeiten  Impressum 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.claudias-page.com/assets/images/503__13_.gif&imgrefurl=http://www.claudias-page.com/html/danke_grifs.html&h=307&w=387&tbnid=viHS0fLik4kMmM:&docid=Y0QAaLOA0ksD5M&hl=de&ei=05JmV4LQBcnXU5DEndAO&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=1182&page=3&start=51&ndsp=28&ved=0ahUKEwjChfaujrTNAhXJ6xQKHRBiB-oQMwitASg8MDw&bih=897&biw=1280


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt  Öffnungszeiten  Impressum 

Anschrift der Pfarrei: 
 
Seelsorger: Pfarrer Pater Johnson 
 
Hochstr. 18  
93155 Hohenschambach  
 
Tel.: 09491 / 18 87 
Fax: 09491 / 90 21 11 
 
Mail: hohenschambach@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-hohenschambach-aichkirchen.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
jeweils von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
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Wir behalten uns vor, die zur Verfügung 
gestellten Texte anzupassen und/oder 
zu kürzen. 
Das Einverständnis der auf den Bildern 
gezeigten Personen unterliegt der 
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Ein herzliches 
Dankeschön allen, die 
durch Ihre Textbeiträge, 
Bilder und Gedanken zum 
Erscheinen dieses 
Pfarrbriefes beigetragen 
haben! 
 
Für Anregungen und 
Vorschläge beim Erstellen 
des nächsten Pfarrbriefes 
sind wir jederzeit dankbar. 
 
Ihr Pfarrbriefteam 
 



 


